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Bad Nauheim – Der Bücherlö-
wencup ist ein Wettbewerb
zur Leseförderung, der Grund-
schülerinnen und -schüler der
zweiten und dritten Klasse
spielerisch für Bücher begeis-
ternsoll.ÜberdasdigitaleLese-
programm „Antolin“ sam-
meln die Kinder Punkte, in-
dem sie Fragen zu gelesenen
Büchern beantworten. Die
Schülerinnen und Schüler so-
wie die Klassenmit den besten
Ergebnissen werden ausge-
zeichnet. In diesem Jahr liefer-
ten sichdie Frauenwaldschule,
die Rosendorfschule, die Stadt-
schule anderWilhelmskirche,
dieWettertalschuleunddieSo-
phie-Scholl-Schule ein beein-
druckendes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen.
Für die engagiertesten Lese-

rinnen und Leser gibt es Me-
daillen in den Farben Bronze,
Silber und Gold – getrennt
nach Klassenstufe und den Ka-
tegorien Muttersprachler und
Zweitsprachler. So haben alle
Kinder faire Chancen auf eine
Auszeichnung, unabhängig
von ihrem sprachlichen Hin-
tergrund. Darüber hinaus er-
halten die Klassen mit den
höchsten Punktzahlen Pokale
für ihre herausragenden Er-
gebnisse.

DerHöhepunkt
desAbends

Die Liste der Ehrengäste un-
terstreicht die Bedeutung der
Veranstaltung: Bürgermeister
KlausKreß,AnnetteWetekam,
Oliver von Massow sowie Mar-
co Lehmannvonder Sparkasse
Oberhessen sind bei der Preis-

verleihung dabei. Sabine Col-
dehoff von der Stadtbücherei
und Saskia Toussaint als Bü-
cherlöwencup-Beauftragte
sind ebenfalls vor Ort. Sie ver-
künden die Ergebnisse und
übergeben den Kindern ihre
Medaillen, Urkunden und Po-
kale.
„Ihr könnt mega stolz auf

euch sein”, lobt der Bürger-
meister. Fleiß, Neugier und
Fantasie seien wichtige Eigen-
schaften, die durch das Lesen
gefördert würden, betont er.
Der heimliche Star des Tages
ist jedochLeo,derBücherlöwe,
der als Maskottchen für strah-

lende Gesichter und ausgelas-
seneStimmungsorgt.
Der emotionale Höhepunkt

ist die Bekanntgabe der Klas-
senpreise. Welche Klassen ge-
wonnen haben, wird erst wäh-
rend der Preisverleihung be-
kannt gegeben. Die Spannung
ist also bis zur letzten Minute
garantiert – sowohl für dieKin-
der als auch für die Lehrkräfte.
Als die Namen fallen, füllen
Trommelwirbel und tosender
Applaus die Trinkkuranlage.
Die 2a der Rosendorfschule
und die 3b der Sophie-Scholl-
Schule räumen den ersten
Platz ab.DieSiegerklassendür-

fen sich über attraktive Zu-
schüsse für den nächsten Klas-
senausflug freuen. Das Preis-
geld reicht von 150 Euro für
Bronzebis 350Euro fürGold.
Um das Engagement jedes

einzelnenKindeszuwürdigen,
verlässt niemand die Preisver-
leihungmit leerenHänden. Al-
le teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler erhalten eine
persönliche Urkunde als Aner-
kennung für ihre Leseleistung.
Hinzu kommt ein Eisgut-
schein, der leuchtende Augen
garantierendürfte.
Mit strahlenden Gesichtern,

stolzen Lehrkräften und der

Vorfreude auf die nächsten
Klassenausflüge ging ein er-
folgreiches Projektjahr zu En-
de.
Der Bücherlöwencup des Li-

ons-Clubs „Hessischer Löwe
Bad Nauheim” ist damit das
besteBeispiel dafür,wie spiele-
rischerWettbewerb und echte
WeiterentwicklungdurchLite-
ratur Hand in Hand gehen. Ob
mit Goldmedaille umdenHals
oder dem Eisgutschein in der
Hand – der Bücherlöwencup
hat gezeigt, dass beim Lesen
am Ende alle Kinder gewin-
nen, weil sich durch jedes
BuchneueWeltenöffnen.

Große Lesefreude beim Bücherlöwencup

Bei den dritten Klassen erreicht die 3b der Sophie-Scholl-Schule den ersten Platz. LAURA BOTT (3)

Die 2a der Rosendorfschule gewinnt unter den zweiten Klas-
sen den ersten Platz.

Die Lehrerinnen feiern das fleißige Lesen ihrer Schülerinnen
und Schüler.

Hochspannung in der
Trinkkuranlage: Die Sieger
des Bücherlöwencups wur-
den gekürt. 380 Zweit- und
Drittklässler der Bad Nau-
heimer Grundschulen fei-
ern mit ihren Lehrkräften
das Finale eines Projekts,
das sie ein Schuljahr lang
begleitet hat.
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